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  Dörte Moll Vorstandsmitglied:

„Liebe Netzwerkerinnen,
heute ist ein besonders schöner Tag. Für Sie und für uns. Für Sie,
weil Sie ein Geschenk bekommen. Und für uns, weil wir ein
Geschenk* machen können.
Wir freuen uns sehr, dass es uns gelungen ist, einen
ungewöhnlichen Menschen für einen Workshop zu gewinnen und
Ihnen diesen Workshop zum Geschenk machen zu können. Kein
Referent gestaltet einen Workshop so bildhaft und gehirngerecht
wie Guus van der Upwich mit dem Neuhimmel-
Veränderungsmodell.“

Problem:

• Die Komplexität der Arbeitswelt nimmt zu
• Altbewährte Muster greifen nicht mehr
• Technische Hilfsmittel bleiben Hilfsmittel
• Optimierung von Arbeitsabläufen reicht nicht mehr aus
• Bestehende Arbeitsmuster sind deshalb zu hinterfragen
• Unbekanntes Terrain betritt aber keiner gern
• Was tun?

für Netzwerk-Mitglieder – Gäste Kostenbeitrag



            

 Fragen:

Veränderung verstehen:



            

Veränderung verstehen:



            

Guus van der Upwich:

• „Das bloße Optimieren des Bestehenden reicht angesichts
des globalen und lokalen Wettbewerbs oft nicht mehr aus.

• Der Übergang braucht kreative (Zer-)störung.
• Entwickeln Sie eine emotionale Vision
• Visionen sind der Resonanzboden für Schwingungen
• Nur mit Visionen nehmen Sie Menschen mit auf die

ungewisse Reise
• Visionen – fragen Sie sich: welchen Preis wollen wir dafür

zahlen und nicht welche Kosten entstehen!



            

Der Referent:
Guus van der Upwich
Freier Unternehmensberater

1947 in Sambas, Indonesien, geboren, studierte Guus van der Upwich an der
Königlichen Militärakademie der Niederlande.Nach seiner Tätigkeit als Offizier in der
niederländischen Armee entschloss sich Herr van der Upwich 1975 zum Studium der
Sozialwissenschaften an der Universität Bremen. 1980 übernahm er die Leitung eines
heilpädagogischen Kinder- und Jugendheims und führte parallel dazu seine Ausbildung
zum individualpsychologischen Berater am Alfred Adler Institut in Delmenhorst fort.

1986 übernahm er als Geschäftsführer einen Träger der Suchtkrankenhilfe. Bremen und
Hannover waren weitere Stationen seiner Tätigkeit im Bereich der Suchtkrankenhilfe
und der Drogenpolitik. 1997 machte sich Guus van der Upwich als
Unternehmensberater, Coach und Supervisor selbständig, wobei er in Kooperation mit
der Firma Neuhimmel steht. Seine Spezialgebiete sind Begleitung von
Veränderungsprozessen mit Schwerpunkt Selbstorganisation,  Teamentwicklungs-
prozesse, Konfliktmoderation, Führungscoaching, Visions- und Leitbildentwicklung und
Tätigkeiten im Bereich von Assessment-Centers


